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u. A b sc n i t t.

Der römische Familienstand.

1. Stammgeschlechter und Familien.

§ a4.

So wie jedes Volk bestand auch das römische aus vera
schiedenen Stam mgeschlech t ern, undjederG e sch lech t s-
stamm (gens) theilte sich wieder in verschtedene Fa mil i e no
j wei g e (kamilia seu stirps) , z. B. Gens Cornelia war ein

Geschlechtsstamm , zu welchem die Scipiones, Lentuli , Ce-

thegi, Dolahellae, Cinnae, Syllae und andere Fanulien, als
besondere Zweige, gehörten. Drrjenigen, welche zu einerley
Stammgesschiechte gehörien, hießen gentiles, und hatten einen
gemeinsamen St a mm na h men (nomen). Diejenigen, wel-
che vonEiner Familie waren, hießen Blutsverwandte (agnati vel
consanguinei), ober wenn sie bloß von mütterlicher Seite ver-
wandt waren , eognati *) Die Verschiedenheit der F unis

*) Nach dem Grade der Verwandtschaft hatten die Verwand-
ten verschiedene Nahmen. Z. B.

.. In auf steigender Linie.

Vater. Mutter.
Pater. Mater.,

Greßpvater. (Großmutter.
Avus. Avia.

rgroüvater. Urgrosßmutter,
roavus. Proavia.

«irurg-eßvater. Ururaroßmutter.
Abavus. Abavia

-. Zivehc-Ururgroßvater. Zweyt-Ururgroßmutter
A tavus. Atavia

.Dritc:Ururgroßvater, Drit-U[rurgroßmutter.
Tritavus. Tritarvla.


